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Sonntag, den 21. Marz, 1886,
Abends Ulxr.

Eintritt für Herren 25

in der Stadt.

DaS relcbbaltigste Lager von

Vorhavgen, Drapcriecn,

Tischdecken, Matten,
Teppichen u. s. to.

RAIL R0 AD HAT STORE.
No. 76 st Wasbiugton Straße,

Hüte für die deutschen Arbeiter.
Hüte für die KnightS of Labor."
Hüte und Kappen für Kinder, Knaben und Männer.

Große AuSwabl!
Niedrige Preise !

Aufmerksame Bedienung!
No. T'Q Ost Washington Strasse.

z? Tt O Gr R A. M M Z

Erper Theil.
1. Ouvertüre : .Jupitlr" Mlller' Orchester.
2. Lebendes Bild: .Die soziale Eegentvart" Entworfen don Bildhauer LaZl.
S. Deklamation : .3ur Märzfeier." Gedicht dou Hörth Frl. Oppenheimer.
4. Tenorsols! Herr . Heiler.
5. Festrede Herr Jul. ahlttich.
S. KriegSgefang mit Orchester.Begleilung Sozialistischer Sänzerchor.

Zweiter Theil.
1. Ondeiture: .Der Schalk" Miller's Orchester.
2. Lebende Bild : .Die soziale Zukunft" Entworfen von Bildhauer Bahl.
3. Rede Herr Phil. Rappaport.
4. Doppelquartett : Schwäbische, Volkslied Frl. R. Reitzel, Frl. L. RciKel. Fr. inkliu'

Frl. Rohaer und die Herren Pfaff, Klein, Rrxroth und Mack.
5. Deklamatisn : .Dem Volke"-Ged- icht don Reinhardt Herr Hh. Kürft.
6. Marseillaise mit Orchester-Begleitun- g Sozialistischer Sängerchor.

Durch die freundliche Mitwirkung einer Anzahl Mitglieder des .Harugari Cä
gerchor" ist der Chor bei dieser Gelegenheit bedeutend verstärkt.

Dirigent : Herr Ernst Knödel.
Musik Reinhold Miller' Orchester.

Schluß: Tanzkränzchen.

Drr billigste Platz in Indianapolis sör

Möbel,'
Teppiche, Oefen, Matten, Oeltuche, Fenstervorbänge,

EkSschranke, EiSkiften und Gasolinöfen

Nnzeigen
ta'twtu Stalte soweit dieselben ulöji --

Ichäfttaazeigeu fiad nad den Raam don drei

geil Sicht ßbertfrigra, werden ntgelt
I Ich ftafgecjmnwa". .

Dieselben bleiben 8 Tag stehe, kSuea ab

uaMchtaift erneuert werden.

zeigen, welche bi Mag 1 Nh, abg.
geben 'deden, find am selbigen Tage

Aufnahm.

Verlaugt.
erlangt ein ante dkutstks Väschen für g

Shnttche LauZzrb it. ach,ufra.en IZ4 rtn a
bam S raj. 2t

B r I n g t: fort (in Haalxainter. . 4W ü

aft traje. 2irn

Beil mgt: in auttl ädchen als Köchin im Ief.
ftrloit H ml. 61 Oft South tr. 2-- rn

erlangt: Em Frau zum Waschen, jlo.90 üd

6U Dlamar Straß. 2lo

Zu verkaufen
,rkaf: En Wirthschaft di fiH ein,

luie.n ndschift erfreut, ist unter ünfttgtn e.

d,nungn ,u erka-ft- n. Nachzufragen t d?
Offtc l. lt. 7 b

An cittxf e n: Ein gut gtlegkner 6alo on, der
jich einer g ten iUift erfreut, unter günstig,

dtnguagen. ach,ufrgn in der Osftk dieses

QUttl. Hba

Verschiedenes.
filttt-- , Caut- - und Nervenkrankhei!

iten eine Spezialität. Dr. Denke-- ,
Walter, 226 Oft Washington Stt

Stöttere? gkhkttt. Physiologische Heilverfahren,
tngtführt in teutichtn Instituten, ein Heilung,

ktn Bezahlung. . Brooow, . 1 Oft South
Straße. ' b

Man versichere sei Eigenthum in
Xtx ZudlauapoliS Deutsche Feuer Verfich'

ernugS' Qesellschsft,

Xlormanii SiotoOlcU, 2rti.
.Vfsiee :No. llt Oft Washington Straie.

NeneMte! NeueMe!

Den Kopf oben halten, ist die Haupt--

fache in gegenwärtiger Zeit. Dazu ist

ein neuer Hut nothwendig und den' kauft

man am besten bei dem wohlbekannten

Bamberger
No. 11 0 Washingtons.

Ganz neue Muster soeben angekommen.

Englisli's OpgrilKU3.
. .

uf besonderes Serlangen mit fcie

Iyra Gesellschaft I

Freitag und Samstag, 19. und 20. März '36,
rieOxer

MH. H-If-c so, aU. n 2
mit vielen neuen ?inlazen miederholen.

Scenerie neu und elegant
Der Verkauf ,on Lizen beginnt a Dienstaz, den

l. Wär, in der BoOfftke.
Ähnliche Preise : 2?e, 50c, 7Ze und 1.00.

Danksagung !

Tt Ren V r k u,erriters I n sur,
anet k, und ihre Agenten Fred. 38 et;,

ei Verbindlichst, Dnk för die prompte und 11

bera'.e Trledizung meines Verlust, den ich irgeftern
burch Feuer erlitten. , ,

Toli ix Wollaohor.
'
Madijon Avenue

Spar u Leihverein No. 2

Organifirt a Dienstag, den 33. Februar 1886

Versammlung jede? Vontag Vbend bei sxar Heß,
5k.K07 Vadtso venu. Lktien . eiträge
ti ents per Woche. Eintritt, eld ent p,
Aktie. Tiejenigen, di noch Aktien zeichnen oll'
sollte bald rorsrrechen.

J,h kill jr-- , Präsident.
Jak ob Buennagel. Sekretär.

Achtung Arbeiter.
Vocottet gebe. Warmeling. eil sie der Bäcker- -

Union ihr versprechen nicht gehalten haben.
3

4 $ Bo,tEo.t,Wut. Hunter, Joh. iZräier, Lal. Vetzler.

Bau und

Unterlage - Filz!
Zwei und dreifaches Tachmaterlal, -

Dach'Fllz,Pech,
Koblen-Tbee- r,

Daöb-Farbe- n ,c.

mehr absetzbar, weil sie durch das lange
Lagern verdorben und entwerthet sind.

So muß denn von Neuem produzirt wer--

den, und der Mohr Arbeiter, dem
man im Zustand der Uebersattigung einen

Tritt gegeben, darf wieder zurückkehren,
wenn er schön artig ist.

Die Nachfrage nach ihm, erfüllt den so

schmählich behandelten Mohr mit einem

gewissen Gefühl, das dem des Selbstbe-Wußtsei- ns

nahe kommt, und dieses Gefühl

regt ihn an zur Organisation, d. h. zum

Trotz und Widerstand.
Wenn wir oben sagten, daß wir einer

Periode besserer Zeiten" entgegen ge- -

hen, so wollten wir damit nur die Ursache
des Aufblühens der Arbeiter-Organisa-tion- en

hervorheben. Inwieweit diese

besseren Zeiten" die Arbeiterklasse vor-aussichtl- ich

berühren und die Arbeitsver-Hältniss- e

beeinflussen werden, das freilich
ist eine andere Frage. Wir möchten um
keinen Preis der Welt falsche Hoffnungen
erwecken, Hoffnungen, die sich nicht er--

füllen werden, nicht erfüllen können.

Wer z. B. hofft und erwartet, daß die

ganze industrielle Maschine jetzt wieder in
Betrieb gesetzt und den arbeitslosen
Schaaren Arbeitsgelegenheit geboten wer-de- n

wird, der wird sich nach kurzer Zeit
schon schmerzlichst betrogen sehen. Ein
kleiner Bruchtheil der jetzt Beschäfti-gungölose- n

wird eine Zeit lang Unter-komme- n

sinken, das Gros hingegen ist

und bleibt zur Vagabondage und zum Lei-de- n

verdammt) bis die Industrie aus
ihrer jetzigen Gestalt, als Privatgeschäft,
heraustritt und den Charakter einer

öffentlichen, gesellschaftlichen Angelegen-hei- t

annimmt, an der Jedermann gleichen

Antheil hat. .

Das wilde spekulative Wirthschaften,
daS Produziren in's Blaue hinein, wie
die Fabrikanten in früheren Zeiten es

trieben, hat durch die großen Combina- -

tionen deS Kapitals, die Pools", eben?

falls sein Ende erreicht. Die Kapitalisten
sind gescheidt geworden. Sie stellen fest,
wie groß die Nachfrage nach einem ten

Artikel ungefähr ist und darnach

regeln sie die Produktion desselben durch

ihre Pools". Früher, da noch jeder

Kapitalist für sich wirthschaftete, bildeten

die guten Zeiten" ein wahres Fieber-stadiu- m;

alle Arbeitskräfte wurden da

aufgeboten; es war ein wildes, tolles

Wettrennen, und mancher Arbeiter ging
mit gefüllten Taschen auS demselben her-vo- r.

Heute ist das anders. Das Ge-schä- ft

ist stabil geworden. Der Boom-

wird dem Arbeiterstand nichts bringen.
(Chic. Arb. Ztg.)

DrahtnaHrichteo.

Zusammenstoß von Fähr
booten.

New V o r k, IS. Mär,. Um 4

Uhr heute Nachmittag .fand auf dem

North River zwischen den Fährdooten
.Lackawanna-

- .von der Hoboken Linie
und .Baltimore" von der Pennsylvania
Eisenbahnlinie ein Zusammenstoß statt.
Aus beiden Booten herrschte einige Mi-

nuten lang ein: vollständige Panik, um
so mehr, als viele Personen,Berletzungen
erlitten hatten. Nachdem die Boote sich

von einander losgemacht hatten, beeilte
ftch der Lackawanna. sein Dock in Hobo
ken zu erreichen, wo die schwer Berwun
delen nach dem St. Mary Hospital und
die leichter Verletzten nach ihren Woh
nungen gebracht wurden. Auch auf dem

Baltimore gab eS Verwundete. Beide
Boote sind sehr beschädigt.

Bankerotte.
New York. 19. März. Die Zahl

der Vankerottevährend der letzten 7 Tage
belies sich in den Ver. Staaten und Cana-d- a

auf 225 gegen 239 der Vorwoche.

Der große Eisendahnstrike.
St. LouiS. 19. März. $. M.

Hozie, der erste Viceprästdent der Missouri
Pacific Eisenbahn hat die Offerte Pow
derly'S zu einer Conserenz adlehnend be

antwortet. Er that dies in einem län-

geren Schreiben, worin er sagt, daß die

Knight os Labor ihm nicht Wort gehal
ten hatten, und daß selbst ein Ueberein.
kommen mit ihnen den Frieden nicht aus
die Dauer sichere.

Kansa City. 19. März. Gou.
vernir Marnaduke von Missouri

Neueö per Telegraph.
W e t t i r ü 9 1 i $ ! r n.

Wasb t n gl o n. D. E.. 20. MSk,
Warme Wetter, Südwind, daiaus küh

lerer Westwind, Regen, daraus schönes

Wetter.

Wollen eine Commune grün
den.

MinneapoliS. 20. März. Die
Kniaitt os Labor von Minnesota haben
600 Acker Land in Crow Wina County
gekauft und wollen darauf eine commu

viftische Kolonie gründen.

Versammlungvon Geschäfts.
leuten.

Ta lvest o n. Ter. 20. März. In
verschiedenen Städten von Nord ii
haben GeschZftileute Versammlungen
abgehalten, und haben sich gegen die

Boycotter erklärt.

Gditoriclles.
Die deutsche Sozialdemokratie hat

wieder einen großen Wahlsieg errungen,
wie auS der nachfolgenden, in allen

deutfchländifchen Blättern erschienenen

Notiz hervorgeht : Der Dresdener Ztg."
zufolge hat bei der Ersatzwahl zum

Reichstage im 19. sächsischen Wahlkreise

(Schneeberg - Stollberg) der Sozialdemo
krat Geher mit mehr als 1000 Stimmen
Mehrheit über den freikonservativen Kan

didaten, Fabrikbesitzer ZWerlich, den

Sieg" dävon'gVtcagen7 Bisheriger Ver
treter war der konservative Fabrikant

Ebert, der vor Kurzem aus persönlichen
Gründen sein Mandat niederlegte. Bei
der Wahl zum konstituirenden nord

deutschen Reichstag 1667 hotte im gedachs

tm Wahlkreise der Fortschrittler Dr.
Minckwitz das Mandat erhalten, zum

ordentlichen norddeutschen Reichstag wur
de der Sozialdemokrat Liebknecht gewählt,
1371 siegte wieder Minckwitz, 1374, 1377
und 1373 Liebknecht, 1831 und 1334 der

Konservative Ebert. Jeßt füllt der Wahl-krei- s

wieder den Sozialdemokraten anheim.
Die Zahl der Sozialdemokraten im Reichs-ta- g

steigt hiermit auf 25. Es ist also der

Anfang des dritten Dutzend, welches der

Reichskanzler den Sozialdemokraten ge-wüns-
cht

hat.

Die KnightS of Labor" haben,
was Wachsthum ihrer Organisation be-trif- ft,

in letzter Zeit außerordentliche Fort-schrit- te

gemacht. Dort, wo AssemblieS

bestanden, hat sich deren Mitgliederzahl
vermehrt und da, wo noch keine bestanden,
sind neue gegründet worden. Eine ahn-lich- e

Erscheinung ist auch in einer -- Anzahl
Gewerkschaften zu Tage getreten. Die

ziemlich allgemein herrschende Ansicht,

daß daS Aufblühen der ArbeiterOrgani
sationeu mit derAchtstundenBewegung"
in engem Zusammenhang stehe, theilen
wir nicht. ES läßt sich zwar nicht bestrei-te- n,

daß in einzelnen Fällen Mitglieder
durch jene Agitation gewonnen wurden,
allein die eigentliche Ursache des Wachs

thums der Arbeiter-Organisatione- n liegt
etwas tiefer.
' Wer die neuzeitlich; Arbeiter-- , bzw.

Gewerkschaftsbewegung nicht nur ober

flächlich beobachtet, sondem das Wesen

derselben etwas eingehender pudirt hat,
wird mit uns in einem Punkte überein-stimme- n,

nämlich dem, daß während der

sog. schlechten Zeiten nicht nur Geschäfts-Häus- er

Bankerott machen, sondern ebenso

wohl Arbeiter-Verbindung- en in großer
Zahl pleite gehen, d. h. pch auflöson,
und daß andererseits bei dem Eintritt sog.

besserer Zeiten Arbeit'er-Vereinigung- en

wie Pilze auS der Erde emporschießen
und sich mit wahrer Fieberhast entwickeln.

Obschon diese Erscheinung mit der Rech-nun- g

vieler Sozial-Philosoph- en nicht
übereinstimmt, so ist und bleibt sie den-noc- h

eine Thatsache, die wir gewissenhaft
zu erwägen haben.

Die Geschäfte im Allgemeinen haben

sich in den letzten Monaten etwas gehoben

und wir hegen die Ueberzeugung, daß sie

sich in den kommenden Monaten noch

etwas mehr heben werden. Die Hun

delsprodukte, mit denen der Markt üfo-fül-lt

war, . sind zum Theil aus der Mode

gekommen und zum Theil überhaupt nicht

von der

SMW
HALLE!

Vents. . . Damen frei.
M

Möbel,
aus

Samstags b'.S 9 Uhr.

Beef
Extrakt.

üifcSgi ach hleid eiem ClUi&cil ttaUt

NöchedtttSe oder monatliche Aöjaykung oder für baares (Zek.

Parlor Garnitur (7 Stück) . . . 30.00
Wallnug Schlafzimmer Garnitur lS Clncf, GlaS

auf dem Wafchtifche) . . . $33.00.
DeeorirteS Schlafzimmer Garnitur (8 Stück) 323.00.

Bei dem zuverlässigen Hause,

2EJC1D1EM cG CDCIPJSDCLIFJQJCrxr
97 Ost Washingtonstrabe, 14 b 1ö Süd Delavarestratze.

Abends bis 3 Uhr geöffnet.

niniT N F"'kges
UlOlJjö

ordneten beschlossen heute, gegen den Pro-le- st

der socialistischen Mitglieder. 20,
000 Mrk zur Vervollständigung der
Pläne für die im Jahre 1888 im Treptow
Park abzuhaltende nationale Ausstellung
zu verausgaben.

Die irische Politik.
London. 19. März. Herr lad-sto- ne

nahm heute Abend im Unterhaus,
eine Gelegenheit wahr, um mitzuthei- -

len. dak er im Laufe der nächsten Woche
im Stande zu sein hoffe, den Tag zu be

stimmen, an welchem er dem Hause seine
Politik in Bezug auf Irland vorlegen
werde.. Er warnte zugleich die Mitglie
der, den jetzt so vielfach umlaufenden Ge
rächten in Bezug auf diese seine Politik,
nicht zu viel Glauben zu schenken, da er
bisher Niemandem auch nur die leisesten

Andeutungen darüber gemacht habe.

Eine Hinrichtung.
L o n d o n, 19. Marz. Eine amtliche

Depksche aus Zanzibar bestätigt die
Nachricht von der Hinrichtung des Bi
schofs Hannington durch den König von
Mambofa.

W ie b ei u nS.
L o n d o n, 19. März. DaS Wetter

ist plötzlich sehr heiß geworden und eS ist
eine Hide von 62 Grad i Schatten. In
Paris sind mehrere Fälle von Sonnenstich
vorgekommen.

eStsssuaSrtSt,.

London. 19. März Passtrte die

Svilly Inseln: Dampfer Bohestto".
von New Pork nach Hamburg.

New York. 19. März. Angek :

Dampfer Waesland" von Antwerpen.
.Elbe- - von Bremen, C'.ty of Chicago-vo-

n

Liverpool und .State of Jndiana"
von Glasgow.

Soutbampton, 19. März. An.
gekom : Dampfer .Werra von New
Pork.

Marktpreise.
B c i 1 1 n. .Z vk.9?e; No.Z roth. 91.

r n. 91$. 2 ncift 35 ; gelb 33c : gemischt 34.
fiafer. 5lo. 3ofi&3U; mischt Zve.
9t o s gen. 60c.
Xlctc. Ii3-t0- .

tcu. $10.5011.75.
x lOXc

. Schultern. c.
Sx eck. xe.
Seite n. ?Xc
Schtn?schmal,. T-- &t,

ehl. Ja l? 3.20-J3- .40; Fane, ll.0j-jl.- 35:

ltttt3.0i-13.- 10; ni2.10-$2.-2i.
tcr. 10:; im Ctor 12c.

Butter. Crcamerf 242; Da!r, 14 16c:
untr, 10-- 13.

Hühner. TXtTtx Cfk. Türke c3;.Kartoffeln. 60 -- 65c ttt Csb.erfel. ,t.?5-,l.-50 rerLrl.

KRAASi GRUMMAI1II and CO,

Contraktoreo
d

Bauunternehmer,
223 Ost Morris Strake,

empfehlen pch dem Publikum für die

Ausführung guter und solider Bauten
zu neäßigen Preisen.

und Gouvervör Martin von Kansas
haben sich entschlossen. 13 Vermittler
in dem gegenwärtigen Sinke aufzu
treten. Sie haben einen Vorschlag auS
gearbeitet, der von den' StrikerS akzep
tirt würd', und den sie nun den Eiien
bahnbeamten vorlezen wallen. Die
Leu?e kehren aus Grund der bei dem
Strike im Vorigen Jahre getroffenen
Vereinbarungen zurück, und reichen ein
Gesuch um Erhöhung der Löhne gemisser
Arbeiter ein.

Brand einer Eity Hall.
FallRiver. Mass. 19. März. Heute

Abend brach Feuer in dem aus Granit
gebauten City Hall Gebäude au?, welch
letzteres vollständig ausbrannte. Scha
den 5250.000. Die Ursache der Ent.
stehung de? FeuerS ist unbekannt.

Ein vernünftiges Gesetz.
Al bany. N. I., 19. März. Beide

Zweige der Staatsgesetzktbung haben
die Bill angenommen, welche vorschreibt,
daß die Straßenbahn-Freibrief- e in der
Stadt New York nur an die Höchstbieten
den verliehen werden sollen.

Der soziale Krieg.
Die Brüderschaft der Telegraphisten

beabsichtigt, sich den KnightS of Labor
anzuschließen.

Die Straßknbahnangestellten in Alle-gha- ny

City, Pa., beabsichtigen im Falle
kichtgewährung der Forderung zwölf

stündiger Arbeit und 52 Lohn per Tag.
auszustehen.

Die Farmarbeiter in PettiS und Salma
County haben von den Farmern eine

Lohnerhöhung von 515 auf 520 per
Monat nebst Kost und Wohnung ver

langt. Die Forderung wurde bewilligt
-- Da Schachturnier.

New Orlean s. 19. März. Da
heutige Spiel zwischen Steinitz und
Zuckertort blieb unentschieden. DaS
nächste Spiel findet am M,ntag statt.

(longreß.
W a s h i n k t o n, 19. März.

Senat.
ES wurde beschlossen. Logan'S Bill zur

Vermehrung der Armee am Montag vor-zunehm- en.

Die EdmundSlche Resolution wurde
wieder vorgenommen und Senator
Spooner setzte seine Rede fort. Nach
ihm sprach SaulSbury. welcher da Ver
fahren deS Präsidenten vertheidigte.

Daraus Vertagung.
Hau.

DaS Hau beschäftigte sich gestern auS
schließlich mit Privatdill. Wie wenig
Interesse die Congreßmitglieder selbst da
ran nahmen, beweist der Umstand, daß
bei der Abstimmung über die Vorlage zur
Penstonirung der Wittwe Hancock' mit
52000 bloß 25 dafür und 4 dagegen
stimmten. AlS daraus einer der vier
einwandte, daß kein Quorum anwesend
sei, wurde die Bill bis Montag zurückge-leg- t.

Ver üabtl.
Die deutsche Ausstellung.
Berlin, 10. März. Die Ctadtver

Entbält alle nabrbaften Vegavdtbeile deS Rindfleisches in
der schmackhaftesten und verdaulichsten Form.

Ein unschätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und, Schwächliche. Vortrefflich in
Geruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allen Aerzten

Europa's und Amerika's empfohlen.
b Unzen. . 4 Nxzeo.

Kifte, 24 Flaschen $18.C0 I Kifte, 24 Flasche $10.19
l Dend Flaschen .00 1 Duzend Flaschen 5.10

Zehn Pfund Kisten 1.25 per Pfund.
ET Zubereitet don Gebr. TidilS, Vueuo hre.

Agentur : ÖETs&unnoa HC IKcom c2 CDc2f
No. ISO Süd Meridian Straße,

Iudianapsli, Jd.

(JBmH Weffch-Ms- M.

THEODOR DIETZ,
Frisches und eingesalzencs Fleisch, Schinken. Sprck,

und

Qürst e jeder Art.o. 147" OST WASHINGTON 8TRA8Ö E.
Bestellung werde tratst tn aSen Stellen de, dt bgeltefert. TUtn AOO.

F5ejsH - &t)en
naTnmxiDiLipiHr WWWOMWW,

Vs. 47 Süd Aekaware Straße.
ur die beste Fleischsorten derde geführt. TLglich frische Lörste, wie v l t w r ß,

Wieerkrft, vrRtwnrft, Leberwrft, . s. w.& SMITHER
1G0 Wett Marylandgr.

preise mäßig. vediz pumt.
prompt iessrgt.


